
11-3Zf1det Beilagen zu den stenographischen Protokollen Je::; t<aticnalr""t:s 

DER BUNDESMINISTER 
FUR UNTERRICHT UND KUNST 

XIII. Gesei:.Zgebungsperiode 

Zl. 010.296 - Parl/73 Wien, am 11. Februar 1974 

An die 
'Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wi e n 

-ts-zz / A. B. 
zu *15"'2 6' IJ~ 
P ~!l 11 feb. 1974 ra". ~ .. __ : ______________ _ 

Die schriftliehe parlamentarische Anfrage 
Nr. 1526/J-NR/73, die die Abgeordneten Dr. WIESINGER und 
Genossen am 11 .. Dezember 1973 an mich richteten,beehre 
ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) Ich habe bezüglich des in Rede 
stehenden Projektes (Subvention der 5. Fortsetzung der 
Serie "Medizinische Schule in ÖsterreichlI) derzeit für 
eine weitere finanzielle Zuwendung meines Ressorts keine 
Möglichkeit. 

ad 2), Die Gründe für die unter 1) erwähnte 
Verfügung sind im wesentlichen in den äußerst beengten dem 
Bundesministerium für Unterricht und Kunst zur Verfügung 
stehenden Bugetmitteln zu erblicken. 

ad 3) Ob und in welcher Höhe eine eventuelle 
spätere Subvention erfolgen kann, läßt sich derzeit nicht, 
voraussehen, doch ist mir durch Informationen von Seiten 
der Leitung des Ressorts für·Gesundheitund Umweltschutz 
bekannt, daß das do. Ressort erwägt, die genannte Filmserie 
aus seinen Mitteln zu unterstützen. 
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Ich vertrete durchaus die Auffassung, daß meinem Ressort 
neben der Förderung künstlerischer Filmsujetsauch dfe 
Aufgabe obliegt, Filme mit vorwiegend kulturellem und 
schulischem Inhalt zu unterstützeno 

ad 5) Die Beantwortung ergibt sich insofern 
aus Punkt 4), weil ich auch in Zukunft Filme fördern werde, 
welche unter den von Ihnen gewählten Begriff "Sachsendup.gen" 
subsumiert werden können, insoweit sie kulturellen oder 
schulischen Inhalts sindo 

ad 6) Insofern Sendungen über den Ärzteberuf 
unter die. Begriffsvorstellungen, wie sie unter Punkt 4) 
genannt worden sind, eingereiht werden können, steht deren 
~örderung durch mein Ressort nichts im Wegeo Die von Ihnen 
vermuteten "gesellschaftspolitischen Ziele 11 bleiben hier 
völlig außer Betrachto 

ad 7) Aus der Tatsache, daß vom Bundesministerium. 
für Unterricht und Kunst bisher vier Sendereihen über die 
Medizinische Schule entscheidend gefördert worden sind,· kann 
ohne weiteres abgeleitet werden, daß die mit dieser Serie 
verbundenen Zielsetzungen von der jeweiligen ho. Ressort-
leitung eine positive Beurteilung erfahren haben. 

I 
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